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Vorwort 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
seit ihrer Gründung im Jahr 2000 engagiert sich die Scherer Stiftung für die Menschen in 
Baden-Baden und der Region. Gegründet von der Unternehmerfamilie Adolf H. Scherer, 
verbindet sie verantwortungsvolle Vermögensverwaltung mit nachhaltigem 
gesellschaftlichem Engagement. 
 
Unser Anspruch ist es, nicht allein zu fördern, sondern dauerhaft Werte für das 
Gemeinwohl zu schaffen – durch langfristige Investitionen in gemeinnützige Immobilien 
sowie durch die Förderung sozialer, kultureller und bildungsbezogener Projekte. 
 
Alfi Scherer 
Vorsitzender des Stiftungsrats 

Die Stiftungsidee 
Die Scherer Stiftung entstand aus der Überzeugung, dass unternehmerischer Erfolg auch 
gesellschaftliche Verantwortung bedeutet. Mit ihrer Gründung wurde ein dauerhaftes 
Instrument geschaffen, um Menschen zu unterstützen und bleibende Werte für Baden-
Baden und die Region zu schaffen. 

  



 

 

Die Scherer Stiftung 
Förderschwerpunkte: 
• Soziales 
• Gesundheit 
• Kinder und Jugend 
• Bildung 
• Kultur 
• Gemeinnützige Immobilien 
 
Stiftungskapital: rund 53 Mio. € 

Räume für das Gemeinwohl 

„Nicht	nur	fördern,	sondern	dauerhaft	Werte	für	das	Gemeinwohl	schaffen.“	

Die	Scherer	Stiftung	fördert	nicht	nur	mit	finanziellen	Mitteln.	Sie	schafft	und	
erhält	auch	Gebäude,	die	dauerhaft	dem	Gemeinwohl	dienen.	Ein	wesentlicher	
Bestandteil	ihrer	Stiftungsarbeit	ist	die	langfristige	Bereitstellung	eigener	
Immobilien	für	soziale,	kulturelle	und	gemeinnützige	Zwecke.	

Durch	diese	Gebäude	schafft	die	Stiftung	dauerhaft	Orte	der	Begegnung,	
Betreuung,	Bildung	und	Kultur.	Sie	übernimmt	Verantwortung	für	die	Region	und	
ermöglicht	es	ihren	Partnern,	ihre	Aufgaben	unter	verlässlichen	
Rahmenbedingungen	zu	erfüllen.	Während	finanzielle	Förderungen	oftmals	
zeitlich	begrenzt	sind,	wirken	diese	Immobilien	über	viele	Jahrzehnte	und	leisten	
einen	nachhaltigen	Beitrag	zum	Gemeinwohl.	

Mit	einem	Stiftungskapital	von	über	53	Millionen	Euro	schafft	die	Scherer	Stiftung	
bleibende	Werte,	die	weit	über	die	heutige	Generation	hinauswirken	werden.	

  



Stadtmuseum Baden-Baden 

Geschichte	bewahren.	Kultur	lebendig	gestalten.	

Das Stadtmuseum, dessen Geschichte bis in das Jahr 1892 zurückreicht, befindet sich 
heute im so genannten Alleehaus inmitten der berühmten Lichtentaler Allee. Die 
Stiftung hat das historische Gebäude renoviert und durch einen Anbau erweitert. Es 
wurde 2004 der Stadt zur Betreibung des Museums übergeben.	 

Mit der Bereitstellung des Gebäudes leistet die Scherer Stiftung einen nachhaltigen 
Beitrag zum Erhalt des kulturellen Erbes Baden-Badens. Sie schafft die räumlichen 
Voraussetzungen dafür, dass Geschichte bewahrt, vermittelt und für kommende 
Generationen erlebbar bleibt. 

 

 

  



Scherer Haus am Park 

Selbstbestimmt	leben	–	mit	Sicherheit	und	Geborgenheit.	

Das Demenzcentrum Scherer Haus am Park in der Hub, Ottersweier wurde im Frühjahr 
2014 eröffnet. Das Pflegeheim für Demenzkranke nach dem „Drei-Welten-Konzept“ mit 
integrierter Pflegeoase wird vom Klinikum Mittelbaden betrieben. 

Das Haus am Park bietet älteren Menschen ein modernes und barrierefreies Zuhause in 
einer angenehmen Umgebung. Ziel ist es, den Bewohnerinnen und Bewohnern ein 
möglichst selbstständiges Leben zu ermöglichen und gleichzeitig die Sicherheit zu 
bieten, bei Bedarf auf Unterstützung und Pflege zurückgreifen zu können. 

 

 

  



Scherer Familienzentrum Cité 

Ein	Ort	für	Familien,	Bildung	und	Begegnung.	

Das Familienzentrum Cité ist ein lebendiger Treffpunkt für Kinder, Eltern und Familien. 
Es vereint Bildungs-, Beratungs- und Betreuungsangebote unter einem Dach und fördert 
Begegnung, Austausch und gegenseitige Unterstützung. 

Die Scherer Stiftung hat mit dieser Immobilie einen Ort geschaffen, an dem Familien in 
unterschiedlichen Lebenssituationen Unterstützung finden und Kinder in einer sicheren 
und modernen Umgebung aufwachsen können. Das Familienzentrum stärkt das soziale 
Miteinander und leistet einen wichtigen Beitrag zur frühkindlichen Bildung und 
Familienförderung. Das Gebäude wurde Ende 2009 der Stadt Baden-Baden als Betreiber 
übergeben. 
 
 

 

 

  



Scherer Caritas Zentrum Cité  

Ein	Ort	der	Hilfe,	Beratung	und	Menschlichkeit.	

Im Sommer 2015 wurde das Scherer Caritaszentrum in der Cité Baden-Baden eröffnet. 
Ein wesentlicher Schwerpunkt der dortigen Angebote richtet sich an Menschen mit 
erhöhtem Betreuungsbedarf, insbesondere an Menschen mit einer demenziellen 
Erkrankung. Betreiber ist der Caritasverband Baden-Baden. 

Das Caritas-Gebäude in der Baden-Badener Cité ist ein zentraler Standort für soziale 
Dienstleistungen in der Region. Hier finden Menschen in schwierigen Lebenssituationen 
kompetente Beratung, Unterstützung und Begleitung. Unterschiedliche Hilfsangebote 
sind unter einem Dach gebündelt und ermöglichen kurze Wege sowie eine enge 
Zusammenarbeit der sozialen Dienste. 

 

 

 
 

  



Scherer Kindergarten Arche Noah – Kuppenheim 

Investition	in	die	Zukunft	unserer	Kinder.	

Mit dem Neubau eines Kindergartens in Kuppenheim setzt die Scherer Stiftung ihr 
langfristiges Engagement für Bildung und Familien fort. Der moderne Kindergarten wird 
hochwertige Betreuungsplätze schaffen und Kindern einen Ort bieten, an dem sie 
spielen, lernen und sich individuell entwickeln können. 

Das Gebäude wird nach modernen pädagogischen und energetischen Standards 
errichtet und soll den Bedürfnissen zukünftiger Generationen gerecht werden. Mit 
diesem Projekt investiert die Stiftung nicht nur in eine Immobilie, sondern in die 
Zukunft der Kinder und Familien der Region. 

 

 

 

  



Gerlindenhaus 

Bezahlbarer	Wohnraum.	Sicherheit.	Selbstbestimmt	leben.	

Das Gerlindenhaus der Scherer Stiftung bietet Menschen mit geringem Einkommen ein 
sicheres und bezahlbares Zuhause in Baden-Baden. Die Wohnungen werden bevorzugt 
an alleinstehende oder alleinerziehende Frauen sowie an Beschäftigte sozialer 
Einrichtungen vermietet. 

Erfüllen die Mieterinnen die Voraussetzungen der Bedürftigkeit, unterstützt die Scherer 
Stiftung sie zusätzlich mit einem Mietzuschuss. Dadurch werden finanzielle Belastungen 
reduziert und ein selbstbestimmtes Leben in einem sicheren Wohnumfeld ermöglicht. 

Mit dem Gerlindenhaus verbindet die Scherer Stiftung die Bereitstellung von Wohnraum 
mit direkter sozialer Unterstützung. So leistet sie einen nachhaltigen Beitrag zu mehr 
sozialer Sicherheit und Lebensqualität in der Region. 

 

 
  



Förderprojekte 2025 
Schwerpunkte: 
• Soziales und Wohlfahrt 
• Gesundheit 
• Kinder und Jugend 
• Kultur 
 

 Gemeinnützige Förderungen 2025 

Zuwendungen an Destinatäre 

 Mietförderungen (Gerlindenhaus) 
 diverse Pflegeheime 
 Diakonisches Werk Baden-Baden: Kinderbetreuung Eule, 

Schuldenpräventionsprojekt 
 kath. Kirchengemeinde Baden-Baden: Sozialfonds 
 Buehler Tafel e.V. 
 Freundeskreis Stadtmuseum: museumspäd. Angebot für Kinder (Entdeckerheft 

und M Mitmachstationen für Kinder) 
 Frauen- und Kinderschutzhaus: Unterstützung der Kindergruppe 
 Sozialdienst katholischer Frauen: Sozialfond Einzelfallhilfen und Projekt STEEP 
 Verein „Lebenswertes Murgtal“ e. V.: Gewaltpräventionsangebote an 

Grundschulen 
 Pferde bewegen Menschen e.V.: „Empowered Girls“ – Pferdeprojekt für 

benachteiligte Mädchen 
 Betreuungsverein SKM Rastatt: Sozialfond für Einzelfallhilfen 
 Israelitische Kultusgemeinde Baden-Baden K.d.ö.R.: Sozialfond für 

Einzelfallhilfen 
 Verein JuKi: Projekt „Problemlöser“ – junge Menschen unterstützen Senioren 
 Bürgerstiftung Baden-Baden: Fahrradrikscha für mobilitätseingeschränkte 

Personen 
 Caritasverband Baden-Baden e.V.: Wohnungslosenhilfe, Theaterprojekt, 

Tafelladen 
 DRK Kreisverband Baden-Baden e.V.: Woche der Wiederbelebung, aktivierende 

Hausbesuch 
 Murgtal Tafel Gaggenau e.V. 
 Kinder- und Jugendhospizdienst, Baden-Baden, Rastatt, Murgtal 
 Aeroclub Baden-Baden: Flugtag für Kinder der Lebenshilfe und des 

Hospizdienstes 
 Kinder- und Jugendheim Baden-Baden: Präventionskurse zum Medienkonsum, 

Unterstützung der Planungen einer BMX-Anlage 
 Förderverein Hospiz Kafarnaum e.V., Baden-Baden 

Summe	Fördermittel	2025		131.603	€	

Genehmigte	Fördermittel	2026		196.116	€  



 



Gremien 

Vorstand 

 August Johannes Scherer 
 Martina Hurst 

 

Stiftungsrat 

 Adolf H. Scherer – Stifter 
 Gerlo Scherer 
 Laurin Kolb 
 RA Günter Stüber 
 Dr. Thomas Schnell 
 Thorsten Schmieder 
 Alfi Scherer – Vorsitzender 

 

Ausblick 
Die Scherer Stiftung wird ihren Weg fortsetzen: Verantwortung übernehmen, 
Immobilien für das Gemeinwohl entwickeln und Menschen in der Region nachhaltig 
fördern. 


